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Rausfahren, wenn andere reinkommen ... wir kommen 2026 Der große Wandkalender über die Seenotretter der Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger (DGzRS), fotografiert von Peter Neumann.

R AUSFAHREN,  WENN ANDERE REINKOM MEN .
BEI  JEDEM WET TER SEENOTRET TER –  SEIT  MEHR ALS 160  JAHREN .
Die Seenotretter sind rund um die Uhr und bei jedem Wetter einsatzbereit. Oft sind sie 
gerade dann auf Nord- und Ostsee unterwegs, wenn andere Schiffe Schutz im Hafen 
suchen – freiwillig und selbstlos, rund 2.000 Mal Jahr für Jahr.

Die Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger (DGzRS) wurde 1865 gegründet – 
vor mehr als 160 Jahren. Die DGzRS ist zuständig für den Such- und Rettungsdienst 
(SAR = Search and Rescue) im Seenotfall. Sie nimmt diese Aufgaben unabhängig und 
eigenverantwortlich wahr – finanziert nach wie vor ausschließlich durch freiwillige 
Zuwendungen, ohne jegliche staatlich-öffentliche Mittel zu beanspruchen.

Rund 180 fest angestellte und mehr als 800 freiwillige Seenotretter sind auf rund 60 
Seenotrettungskreuzern und -booten zwischen Borkum im Westen und der Pommerschen 
Bucht im Osten im Einsatz. Die von der DGzRS betriebene deutsche Rettungsleitstelle 
See, das Maritime Rescue Co-ordination Centre (MRCC) Bremen, koordiniert zentral alle 
SAR-Maßnahmen.

Die ersten Seenotretter waren Mitte des 19. Jahrhunderts in offenen Ruderrettungs-
booten unterwegs. Allein mit ihrer Muskelkraft stellten sie sich mutig der tosenden See 
entgegen. Trotz aller technischen Entwicklung: Im Mittelpunkt des Rettungswerkes steht 
nach wie vor der Mensch mit seinem Mut, seinem Können und seiner Einsatzbereitschaft. 
Seit ihrer Gründung hat die DGzRS mehr als 86.000 Menschen aus Seenot gerettet oder 
aus drohenden Gefahren auf See befreit.

Am 26. Juli 2026 ist – wie jedes Jahr am letzten Juli-Sonntag – Tag der Seenotretter 
auf vielen DGzRS-Stationen. Dann haben Freunde und Förderer der Seenotretter die 
Gelegenheit, die moderne Technik der DGzRS zu besichtigen, mit den Besatzungen ins 
Gespräch zu kommen und sich von ihrer Leistungsfähigkeit und Einsatzbereitschaft zu 
überzeugen.
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